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Am 12. November 2016 besuchte die Seniorengruppe Ü55 der Deutschen Forschungsgemeinschaft 

die Firma Johannes Klais Orgelbau GmbH & Co KG zu einer Werkstattbesichtigung in Bonn. Die 

Werkstatt widmet sich seit 1882 dem Bau von Orgeln für Kirchen und Konzertsäle auf der ganzen 

Welt, zur Freude und Erbauung vieler Menschen. Großaufträge in den letzten Jahren waren die 

Orgeln in Peking und in der Elbphilharmonie in Hamburg. 

 

Was sich so banal nach Besichtigung anhört, erwies sich als ein ungemein interessanter und 

informationsreicher Vortrag durch Markus Bendel, der uns den Bau einer Orgel vom Entwurf bis zur 

Fertigabnahme in den jeweiligen Werkstattbereichen erklärte. Wie wir erfuhren, gehören zum 

Orgelbau neben allgemein handwerklichen Fertigkeiten im Bereich Holz, Metall, Mechanik, 

Elektronik etc. nicht nur profunde Kenntnisse in Physik, Mathematik, Musik und Metallurgie, 

sondern auch in Geschichte und Architektur und ein durch langjährige praktische Erfahrung 

erworbenes Einfühlungsvermögen, um eine Orgel so zu bauen, dass sie im Hinblick auf die 

Zeitepoche, die Gestalt und die Akustik des Raumes, in die sie eingebaut werden soll, harmonisch 

eingepasst werden kann. Mit Markus Bendel hatten wir einen Dozenten gefunden, der in seinem 

Beruf lebt und daher alle Fragen, die auftauchten, sachgerecht, humorvoll und erschöpfend 

beantworten konnte. Es war ein Genuss ihm zuzuhören. Alle Beteiligten waren der Ansicht, dass 

sich der Besuch gelohnt hatte. Monika Kampmann 


